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R n ü s M t zur Lmsmclier Zeitung Rr. W2.
Mnntag den 5. September 1892.

' "« a Z 531.
A n , " ' und ^eilerstesse.

^ w die i.^""°ss'Nm Volksschule in N c u l
^ltslatr«2. ^ '"^ ^itcrstrNe in der vierten
°"uell p ? ° ^ ' " ! freier Wohnung definitiv,

Hge '""'»c Gesuche ftud iiu vorgeschriebenen

189 2
K l N ^ " n g e n .

!^ber i K ' ^ c h u l r a t l ) Stein, am 3. Sep.

^ 2 8 ) ^ — ^
a Nr. 16.794.

5 l! des Gesetzes vom
- f ' U l i c h , , , ^ ^«. G. Vl. Nr. 121) wird
'̂"°">en ' > ' " ° " ' t ' dass die Urliste der Gc»

. vom 5 l , ! ? ^ Jahr 1W3

^ " ^ N ^ p e d i t e z" jcder.nannsEin»
3 " " b dir > ? u„d bass es jcdcn. freisteht,
l"be>>, °"'" .jeit dagegen Einspruch zu er»

^ ^ bes" bci^.^ " " ^ Geschwornen sind nach

^ i i l i ^ ' ^ " ' welche das «O.Lebensjahr

V ^ U"d der V ' ^ " ' ^" Endlage, des Reichs-
^"Nsperiode- ^ ^ " " " ' f ' ^ die Dauer der

3 ^ »vchrM'I^'n acUvcn Dienste stehenden.
3 " i h r e r Z ' ? ' " " ' P"sonen während der
' A n „ . ^'nderufung zur militärischen Dienst-

^ s ^ ^ d i e ' ^ l K l ' c h e n Hofdienstr stehenden
' Ü " ' und Lehrer.
i°V ' uisos," / ^ uoarzte, wie auch die Apo»

" > ' m ^ ""mtbehrlichleit dieser Per»
g > n ^ F " ' «"use von dem Amts- oder
^ I a h 7 " ^ " ) e r bestätigt wivd, silr das sol-

^ < ° ^ r u ^ j'""ch« der an ihn ergangenen
m F " p t ' oder l5 " " " Schwurgerichts » Periode
«̂ !' l,at. h s ^ M " ^ ' " ' ^ Geschworner geuüge

Hehres ^ ^ ' " ^ ' t"S nächstfolgenden

^ ' ^'gust 1892 ^""bcshauptstadt ^ 'b °ch

l»««2) 3 - 3 Nr. 10.705.
Ooncurs - Ausschreibung.

Das k. f. McrbaU'Minislcrium hat für die
landwirtschaftliche Lehranstalt I^Hneilzcn-^e.
pliinom in Mödliug. und zwar für den nach
stcn dreijährigen Lchrcurs 18i)2/!>!l. M ^ / l ) 4
und 18!^/l^5) zwei Stipendien von jährlichen
250 fl. i). W. bewilligt.

Zur Aufnahme in diese Lehranstalt wird
erfordert:

1) die zustimmende Erklärung der Eltern
oder Vormünder,

2 ) ein Lebensalter von mindestens 16 Jahren,
3.) die Nachweise über eine solche Schul'

bilbung, wie sic in den mit gutem Erfolge zurück'
gelegten unteren vier Classen der öffentlichen
Mittelschulen erworben wird.

Sehr wünschenswert ist der Nachweis über
einige durch Praxis auf einem Landgutc erwor-
benen Kenntnisse.

Vewcrber um diese zwei Stipendien wollen
ihre Gesuche mit den nöthigen Beilagen

b i s längstens 5. S e p t e m b e r 1 8 9 2
bei der Direction des kVanciss.o-^n^pIiimim
in Middling, von welcher Instituts-Programme
zu beziehen sind, einreichen.

Stipendisten sind uon der Entrichtung des
Schulgeldes nicht befreit.

Dies wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

i t . l. Lalldtsrcnicrung flir ttrain.

Laibach am ! i1 . August 18i12.

(W60) Z. 10.751.

Ooncurs-Ausschreibung.
?ln der Handelsschule in Travnil gelaugt

mit Beginn des Schuljahres 1 8 9 2 M die Ttel le
cines Lehrers, eventuell eines T u p p l e u i c n
f i i r die mathematisch technische Kach.
grupfte zur Besetzung.

M i t der Stelle eiurs Lehrers ist ein Jahres-
grhalt von «0<» fl. nebst einem Quartiergeldc
von 200 sl. und einer Zulage vm, 200 fl. ö. W.,
mit jener eines Supplcnteu dagegen eiu Ad»
jutum von 1000 fl. ö. W. verbunden. !

Die Bewerber um die ersterwähnte Stelle
haben außer der volllommenrn Kenntnis der
bosnischen Landessprache (serbisch oder kroatisch)
die Befähigung für das Lehramt an Bürger»
oder an Mittelschulen nachzuweisen, wobei be»
merlt wird, dass jene HandelZschullchrer, welche
nach Ablauf des Provisoriums zu definitiven
bosu.herceg. Landesbeamten ernannt werden,
nach fünf Jahren, gerechnet vom Tage der de»
finitivrn Ernennung, und bei zufriedenstellender
Dienstlristnng auf' eine Oehaltscrhdhung von
2 l » fl., nach weiteren l5 Jahren dagegen aus
eine folche von 300 sl. ü, W. unter gleichzeitiger
Vorrüclung in die IX Rangsclasse Anspruch
haben.

Die erwähnte Stelle eines Supplenten wird
auch au solche Bewerber verliehen, welche den
Nachweis erbringen, dass sie eine technische Hoch»
schule mit Erfolg absolviert haben.

Die iustruierleu, mit bosnischen Stempel»
marlen von je 40 lr, per Bogen versehenen Com»
petenzgesuche sind spätestens

b i s zum 15. S e p t e m b e r 1892
an die Landesregierung für Bosnien und die
Herzegowina in Sarajevo zu richten.

Dies wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

K. l . Landesregierung filr Krain.
Laibach am 2. September 18U2.

(3959) 1.10.7527
Ooncurs-Uusschreibung.

An einigen allgemeinen Elementarschulen
in Bosnien uud der Hezcegowina sind mehrere
Lehrer- , beziehungsweise N u s h i l f s l e h r e r »
stellen zu besehen.

M i t den Lchrerstellen ist ein Iahrcsgehalt
von je 500 fl,, nebst einer Localzulage von 50 fl,,
ferner Naturalwohnung. Garten und dem n5thi'
gen Brennholz verbunden.

Die Verleihung der Lehrstellen erfolgt vor»
läufig provisorisch, und zwar mit Aussicht auf
definitive Uebernahme in den bosnisch°herzego»
vinischcn Schuldienst nach angemessener Frist im
Falle zufriedeustellendcr Berufsthätigkeit und
entsprechenden Verhaltens. Definitiv angestellte
Lehrkräfte haben nach je 10 Jahren ununter»
brocheuer erfolgreicher dienstlicher Verwendung
bis zum 30. Dicnstjahre Aussicht auf Erlangung

^ von fystemmäßigen Decemalzulagen von je 100 fl..
ferner auf seinerzeitige norinaimäßige Alters»
versvrgung.

M i t den Aushilfs»Lehrerstellen ist ein
^ Iahresgehalt von Ni0 fl,, nebst einer Localzulage
von 40 bis 60 st., dann Naturalwohnung ober

^ eventuell ein Quarticrgeld im Betrage von 40
bis 60 sl. verbunden.

! Bewerber um die Lehrerstellcn haben nebst
der österreichisch.-ung. staats» oder bosnischen
Landesangehörigleit und vollkommenen Kenntnis
der bosnischen (serbo»lroatischen) Landessprache

^ in Wort und Schrift — cyrillisch und lateinisch —
'die vor einer gesetzlichen Prüflings«Commission

erworbene formelle Lehrbefähigung nachzuweisen.
Die Bewerber um die Aushilfslehrerstellen

haben außer der oben bezeichneten Staats», be-
! ziehungsweife Landesangehürigleit und Sprach»
! lenntnis den Nachweis zu erbringen, dass sie
> eine öffentliche oder mit dem Oeffentlichleits«

rechte ausgestattete Lehrer-Nildungsanstalt mit
Erfolg absolviert haben.

Die entsprechend instruierten llompetenz-
^ gesuche sind spätestens

b i s zum 15. S e p t e m b e r 1 8 9 2
an die Landesregierung für Bosnien und di
Hercegowina in Sarajevo zu leiten.

Dies wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

K. l . Landesregierung.

Laibach am 2. September 1892.

(390 y 3 - 2 Z. 744 B. Sch. R.

hehrer- und Schulleiter-Atelle.
An der einclassiaen Volksschule in Vber«

suschitz bei Töplitz ist die Lehrer» und Schul»
leiterstelle mit dem Iahresgehalte von 450 fl.
und Naturalwohnung sofort definitiv, eventuell
auch provisorisch zu besetzen.

Die gehörig instruierten Gesuche sind im
vorgeschriebenen Dienstwege hieramts einzu-
bringen.

K. l. Bezirksschulrat!) Rudolfswert, am
30. August 1892.

Anzeigeblatt.
,?! n r Outer Kostort
KČ* **e i m v S 0 M s t Erforderlichen,
<*?* au , \ ? ° h r «waoh.ene Stu-
(|>1 l S c l ' « l i £ Cr(>" ^milien für das

^-^MiSer 'g ! ! 1 1 «nan in der Adinini-

^Bfii^^^ElterTT

V * e * * S muh r e r
ö

m l t vorzüglichen

S o i ? 8 »owi« N S ; 1 ! ? ! 1 : 1 ^ liebevoll« Be-
iHu.'n »UP.!, i„, J c h h l I f e i" allen Schul-
**Kl[ oril»eilt d' raAn'fÖsischen- Gefällige

K' l e A«ministration dieser
(3961) 8 - 1 '

(3938) 3—1 Nr. 5738.

Reassumienml! neuerlicher
e^recutiver sseilbietunn.
Vom l. k. Bezirksgerichte Illyrisch-

Fcistritz wird bekannt gcnmcht:
Es sei über Anstichen der Maria

Kager von Feistrih (dnrch Dr. Den in
Ad'clsberg) die ,nit dem diesgerichtlichen
Bescheide'vom 13. Juni l887. Z. 3N46.
anf den 30. September, 28. October nnd
28. ^iovcnlbcr 1887 angeordnet geniesene
llnd sohin sistierte execntivc Feilbietung
oer vorher dem Johann Skerlj sen. von
Soze Nr. 5, nnnmehr dem Johann Skerlj
innior von Soze Nr. 5 gehörigen, auf
1lO0 f l . bewerteten Realität Eiul. Z « 4

der Catastralgemeindc Harijc - Soze im
Reassnmiernngswege neuerlich aus den

9. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
18. N o v e m b e r 1 8 9 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem vorigen Anhange
angeordnet worden. '

K. k. Bezirksgericht Illyrisch - Feistrih
am 5. August 1892.

(3839) 3—2 St. 18.080 in 18.276
Oklic.

C. kr. za mcslo delog. okrajno so-
rlisfe v Ljubljani daje z ozironi na
tusodni oklic x due 1. julija 1892,
St. 14.216, na znanje:

Mariji Jeras in Matevžu Koschier-ju»
oziroma njihovim pravnim nasled-
nikom, neznanega bivališča ponfav.
He kuratorjem ad adürn gosp. • M« •

Bekalllttmalyunss.
D i . Nclici.atiM .<< Ed'tt Nr. 2249

(3601) findet nicht am 9 soudern
am 29. S e p t e m b e r 1 8 9 ^

mit dem Anhange des Eoictes vom 12tm
Jul i 1892, 3,^249. statt.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 2tzsien
August 1892
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Studenten !>-*
werden in Koit und Wohnung aufge-
nommen, auch wird Zither- und Clavler-
Unterrioht ertheilt, ebenso ist ein Salon-
fltigel billig zu verkaufen : Herrengasse,
Fttrstenhof, II. Stook, links.

Nebeneinkommen.
In allen Städten und grösseren Ort-

schaften wird je einer geschäftsgewandten,
gut bekannten und vertrauenswerten Per-
sönlichkeit ein müheloses Nebeneinkommen
geboten. Offerte mit Beschästigungsangabe
unter «Vertrauensvolle Persönlioh-
kelt» Wien, postlagernd Wieden,
Neumanngasse. (3937)

JLn zeige.
Drei ganz neue

H m • Stutzflüoel
1 Vg Meter lang, sind im Commissionswege
billig zu verkaufen oder zu vermieten. Auch
ist daselbst ein kurzer Mlgnon- Stutz-
flügel um 150 fl. zu haben. (3936)

Ferd. Dragatin
Ciavierstimmer der philharm. Gesellschaft.

Eine feuerfeste, sehr gut erhaltene

C? a m m «
Fried. Wiese Nr. 1

ist billig xu verkaufen.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (3955) 3—1

Keoel-Scheitkufleln
aus makellosem Lignum sanctum in allen
Grössen und

Kegel
zu Tarifpreisen bei (2629) 12

C. Karin;; er.

arrivant directemeDt de Paris, desire de
donner des le premier octobre des leoons
en langue sranoalse, de conversations,
gramrnaire et de litterature. Les Messieurs
ovi Dantes qui voudront prendre des in-
formations auront la honte de s'adresser:
chez Landau, Photographe, Wiener-
strasse, I. Stook. (3857) 13-3

GepflG LBürerin
ertheilt Privatunterrioht in allen
Gegenständen der Volks- und Bürger-
schule und gibt auch Ciavierstunden.
Anfrage: Domplatz Nr. 13, ersten
Stook. (3902) 3-2

HTe:e:e:e:e:Te:e:e:»:»:e:e:e;e;Te:e^:»;»;e^

L. M. Ecker
1 Wienerstrasse, Laibach, Wißnerstrasse 1

empfiehlt sich zur Uebernahme von

Wasserleifungs- Installationen
jeder Art. als Bade - Einriohtungen,
Wasoh - Tisohe , Closets , Pissoirs,
Küohenausgüsse in Gussemail und
Fayence, dann gusseixerne Abort-
sohläuohe und Oainzen, und hält alles
am Lager zur Ansicht. (1634) 22

Ban- nid &aIanterie-Spengler-Arlieiten
jeder Art werden zur solidesten Aus-
führung übernommen und alle vorkom-
menden Reparaturen aufs sorgfältigste be-
sorgt.

Lager in Haus- und Ktiohengeräth-
sohaften und in emaillierten Kooh-
gesohlrren.

Beste Herstellung von Bedachungen
in Holz-Cement und Daohpappe mit
langjähriger Garantie.

Lager von Holz-Cement, Daoh-
laok, Daohpappe und Deokpapier
bester Qualität zu den billigsten Preisen.
Kostenüberachläge auf Verlangen gratis

und franco.

3 Vierclassige Knaben Volksschule £
9 ites Deutschen Scliulvereines R
^ Die Einsohreibungen für das Schuljahr 1892/93 findon am 1». und F ^
^ | 16. September 1. J. im Lehrzimmer Nr. MI., Erdgeschoss des Kealsdml- r^i
k J gebäudes, statt. L J
^ Die Kinder müssen in Begleitung der Eltern oder deren Stellvertreter Nn
^m erscheinen. mM
^ j Erforderlich ist : ^ J
^fl 1.) das Geburtszeugnis. V^l
L4 2.) das I m p f z e u g n i s . ^ J |
k^ 3.) das letzte Schulzeugnis. LJ

S (3873) 3-i HDie ScHia-lleit-unig-- y

*««x;<;<«<X£9>>>>>>>>>>>>*

8 Grow ^0 Kreiwr-Lotterie I * * ^ ™ Ö I
i urosse ou üreuzer Lotterie. • N c h o i l Ä S o o<*tob«>r. |
| (3748) 24-7 ÄÄ»iai»t;*;r«3 !!«*«• |

7 5 . O O O gulden I
R Lose ä 5 0 kr. empfiehlt J. C. Mayer, Laibach. |

•v»>>>>>>>>>>>>>>v»v»>>:<»:«»>>>:a'»v»>>>vov»>v»>>>>>v»v»il

! Ausverkauf \
'ä as
{ des übernommenen M. Neumann'schen (3869) 4 J-

j Herren- unfl Damen-Consections Lagers j
'4 z-o. "bed.e-a.teii.il. red.-u.clerten ^relserx. &
'si •

| Gričar de Mejač :
••JL T T T y T T T T ^ T . r T ^ T T — T^^T •
.MJJJAMAMAMAMA»AMJA».*^>»:o:O;M:M>XCO:»:O^0yt1|

^ risen: r%s€^msi: J
5 = = ?
^ j&Jhj j fe Interessant und amüsant J
fc LžEjkmŠSSak^ *H*' mein ' l ' e r z u m erstenmale zum Verkaufe ^
J M @ 5 ^ ^ ^ ^ B « \ ausgestelltes Spielzeug ^

§ jgjsgsj^ Ringkampf. |
S Zwei drollige Kerlchen, solid gebaut, als Herkulesse costümiert, fechten, sich an J
J den Armen haltend, einen Kampf, wie er belustigender nicht gedacht worden kann. ^
^ Leicht und sicher selbst vom kleinsten Kinde ohne jede Vorrichtung überall in S
S Thätigkeit zu setzen. Wollen Sie sich selber sowie auch den Kindern eine Freude ^
J bereiten, so bitte um einen werten Besuch. Moin Spielzeug ist überall mit dem ^
^ größten Beifall aufgenommen worden. S
S Preis pro Paar 50, 60 kr., bessere aus Papiermache 1 fl. und 1 fl. 20 kr., ̂
^ prima Papierpressung 1 fl. 50 kr. und 2 fl., größere 3 fl. S
S Der Verkauf dauert nur kurze Zeit Js^* In der Tonhalle. ~ ^ p | S

S Ad. XitissiiiHiin S
^ (3408) 30 Inhaber vieler Ehrendiplome. ^

(3855) 3—3 Nr. 5471.

Curatorsbestcllunn.
Für die mit Bescheid des k. k. Krcis-

gerichtcs Rudolfswert vom 5. Juli 1892,
Z. 948 für wahusnmig erklärte Maria
Maurin von Vrezovica wurde Herr Marko
Kurc von Vrezovica Nr. 61 als Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl am
29. Juli 1892.

(3854) 3—3 St. 3245.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Clrnomlji

naznanja:
Dne 28. s e p t e m b r a 1892. 1.

vräila se bode druga izvršilna prodaja
Matiji Stalcarju laslnega, sod no na

220 gold, cenjenega zemljisča vložna
St.. 490 katastralne občine Kot s pri-
stavkom, da se bode zemljiäce oddalo
tudi pod cenit.veno vrednostjo.

C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji
dne 28. avgusta 1892.

(385T)T-3~ St. 4867.
Oklic.

Z tusodnim odlokom •/. dne 19ega
julija 1892, St. 4398, dovoljena druga
izvršilna dražba Jožetu Kuharju last-
nega posestva zemljiške knjige vložna
štev. 527 katastralne obi'iine Sv. Križ
vrftila .se bode pri fern sodiSöi

d n e 14. s e p t e m b r a 1 8 9 2 . 1.

dopoldne od 11. do 12 ure.

C.kr.okrajno sodiÄce v Kostanjevici
dne 11. avgusta 1892.

Studenten
werden Herrengasse Nr. 3, III» S t 0° f'
l inks, in Kost und Wohnung1 ftl"
genommen. (ASö2) 4-«

JSBs echten ̂ - ^ ^
^ f l p r amerikanischen ^ ^ P ,
HT Pflanzen-Fasern- Tj

I Mieder 4
die Form 1st todello». •

Hausmieder . . . fl. 1 *° B
r" Stefanie-Fa^on » 2 *0 1
^k allein zu haben bei M

B L C . J. H a m a n q ^
^ f̂c^ Laibach. AJ

^B^^k Versandt nach /^^W
^ ^ ^ übeiall /WT

^ ( ^ ^ hin. A$W

(1016) 43-37

(3807) 3 - 2 Nr. .^^
Curatorsbestcllunst.

Vom k. k. Bezirksgerichte in I ^
wird hiemit bekannt gemacht: «

Es fei dem verstorbenen Thon"
Vrtel von HleviZe und rückfichtlich^1'
unbekannten Rechtsnachfolgern H"l' 6 l" °
Ginkovec, Hausbesitzer in' Idria. als ^
rator ltll ut:l»m bestellt und uM „
Klagsbefcheid vom 13. Angust " ^
Z. 3 4 4 1 , mit welchem über die NW
des Johann Vrtel wegen ErsitzU"g
Tagsatzung auf den

'13. S e p t e m b e r 1 8 9 2 ,
9 Uhr vormittags, angeordnet wnroe, z
gestellt worden.' ,„

K. k. Bezirksgericht ix Id'la
13. August 1892.

(3802) 3—3 St- W

Razglas.
Ker ni bilo k prvi na dan l ^

avgusta 1892 določoni ekseku u
dražbi zapuščini Marijele M»č e k *jDe
nega posestva vložna ftl.41 katasir ^
občine Podhomjnobenega k«Pca'
bode na dan

16. s e p t e m b r a 1892. 1-
določena eksekutivna dražba v r .

G. kr. okrajno sodifiße v UadovlJlC

dne 19. avgusta 1892. ^

C'fcc. Ncaliliücll-3^rstcißcs»
Von, k. k. Bezirksgerichte m ^

wird bekannt gemacht.- ^ ' i ,c^
Es sei über Ansnchen des k. k. S ^ ^

amtcs in Stein (m>m. k. k. Aera") ^
executive Versteigerung der dem ^ > ^ c h
Iuhaut von Podborst gehörigen, g" '7,,^
anf 225 fl. geschätzten Realität G"'ht
bnchs-Einl. Nr. 89 der Catastralgcm .,^
Mlaka ohlie l>i,..i>^ i i^li-u^'u" bew ^
nnd hiezn zwei Feilbietungs-TagsatzU' ^
und zwar die erste auf den

10. S e p t e m b e r
und die zweite anf den

12. O c t o b e r ' 8 9 2 , ^c
jedesmal vormittags um N Uhl, <,si-
Gerichtskanzlei mit dem AnhaM , ^
geordnet worden, dass die Pfa"0u ^
bei der ersten Feilbietnng nur ll'U ̂ „
über dem Schätzungswerte, bei der z ^ „
aber auch unter demselben Hintang"
werden wird. ^ c h

Die Licitations-Bedingnissc, '" ^c'"
insbesondere jeder Licitant vor ^'"' ,̂heü
Anbote ein Illproc. VadiilM z" ' ^ ^
der Licitationseominission z" " I G ^
sowie das Schätznngsprotokoll »l ^Z<
Grnndbnchsextract wnnell in " " ^
gerichtlichen Registratur eingesel)"' ^ "

K. k. Bezirksgericht Stein ">"
Allgnsl 1892. ^ ^

Druck nn >̂ « e r l a ^ u o ;> I l i u. K I e i n m a y l H i> ed. Vambery.


